
 
 

 
 

Pensionierte BSPV  

 

 

Protokoll der 80. Hauptversammlung vom 22. April 2022, 14.00 Uhr 

im Restaurant Schmiedstube, Bern 
 

 

Anwesend:  Robert Ruprecht, Präsident; 

Vorstand: Erwin Balsiger, Erich Frauenfelder, Ursula Hottinger, Beatrice Köchli, 
Esther Ritter, Roland Schafer; 

weitere 73 Stimmberechtigte; 

Herr Dr. iur. Bruno Derrer (Referent), 5 Gäste 

 

Entschuldigt: 41 Personen 

 

Traktanden: 1 Begrüssung 

 2 Wahl der Stimmenzähler 

 3 Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung 

 4 Jahresbericht des Präsidenten 

 5 Finanzielles 

  5.1 Jahresrechnung 2021 

  5.2 Revisorenbericht 

  5.3 Genehmigung der Rechnung 

  5.4 Entlastung des Vorstands 

 6 Mitgliederentwicklung 

  6.1 Mutationen/Mitgliederbestand 

  6.2 Totenehrung 

 7 Wahlen 

  7.1 Wahl einer Präsidentin 

  7.2 Wahl eines Vorstandsmitglieds 

  7.3 Wiederwahl eines Revisors 

 8 Aus dem BSPV 

 9 Anlässe und Budget 

  9.1 Tätigkeit 2022 

  9.2 Budget 2022 

 10 Grussworte  

 11 Verschiedenes 

 

 

Zur Einleitung und zur Umrahmung spielt das Ensemble A Casciaforte mit Diego Jannuzzo 
(Gesang, Gitarre), Verena Wieland (Klarinette und Perkussion) und Max Häberli (Bass und 
Klarinette) urbane Populärmusik der frühen 20er bis 60er Jahre aus Hafenstädten wie Napoli, 
Palermo, Odessa und Buenos Aires. 



  
 
Der Präsident Robert Ruprecht begrüsst die zahlreichen Anwesenden und insbesondere Herrn 
Dr. iur. Bruno Derrer, der sich bereit erklärt hat, einen Streifzug über wichtige Neuerungen im 
Erbrecht per 2023, das Testament und die Vorsorgeverfügung zu machen. 
  
Die gesetzliche Erbaufteilung bleibt gleich, aber die Pflichtteile werden reduziert bzw. fallen 
ganz weg (für Eltern). Wer eine letztwillige Verfügung (Testament oder Erbvertrag) erlässt, 
kann bei reduzierten Pflichtteilen ab 2023 über einen grösseren Anteil frei verfügen. Ein 
Testament muss vollständig von Hand geschrieben werden. Es kann jederzeit durch eine neue 
Version ersetzt werden. Für einen Erbvertrag muss ein Notar beigezogen werden und alle 
Erben müssen unterschreiben. Entsprechend ist es sehr schwierig, einen Erbvertrag zu ändern. 
Die Bestimmungen der Pensionskassen zum Anspruch auf die Ehegattenrente resp. auf die 
Lebenspartnerrente sind zu beachten. Insbesondere muss die versicherte Person einen 
anspruchsberechtigten Lebenspartner bei der Pensionskasse rechtzeitig melden. 
 
Zum Vorsorgeauftrag gibt es viele Muster, z.B. vom Schweiz. Roten Kreuz oder von Pro 
Senectute. Die möglichen Konsequenzen aller Formulierungen sind sorgfältig zu überlegen. 
 
Der Text des Vortrags und die Folien sind auf unserer Homepage bspv-senioren.ch zu finden. 
 

Musikalisches Zwischenspiel. 
 

 

1  Begrüssung 

Um 15.20 Uhr eröffnet Präsident Robert Ruprecht die Hauptversammlung. Die Traktanden-
liste wird unverändert genehmigt. Besonders begrüsst werden der Geschäftsführer des BSPV, 
Daniel Wyrsch, der Vizedirektor der BPK, André Wälti, die Leiterin des Direktionssekretariats 
der BPK, Irene Joos und die Vertreter der Pensioniertenvereinigung bernischer Lehrkräfte 
PVBL, Hans Herren und Res Mosimann.  

 

2  Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Beat Baumgartner, Albert Schriber und Hansueli Marti gewählt.  

 

3  Protokoll der letzten Hauptversammlung 

Das Protokoll der Hauptversammlung vom 24. September 2021 wurde vom Vorstand mit dem 
besten Dank an den Verfasser verabschiedet. Es ist auf der Homepage bspv-senioren.ch zu 
finden. Aus der Versammlung verlangt niemand, dass es vorgelesen werde. Es wird 
stillschweigend genehmigt. 

 

4  Jahresbericht des Präsidenten 

Der Präsident erwähnt als erstes die kleine Statutenrevision, mit der wir die Namensänderung 
von den (männlichen) Rentnern zu den Pensionierten vollzogen haben. 
Die jüngsten Mitglieder wurden angefragt, ob sich jemand für die Mitarbeit im Vorstand 
interessiere. Erfreulicherweise haben sich drei Personen gemeldet, die über drei Jahre verteilt 
die wegen Amtszeitbeschränkung zurücktretenden Vorstandsmitglieder ersetzen werden. 
Pandemiebedingt konnte neben der HV nur der Ausflug in die Klosteranlage St. Urban mit 
Abschluss im Meilenstein in Langenthal durchgeführt werden (Mittagessen, Besichtigung der 
Oldtimer- und Rennwagen-Ausstellung und des Süsswasser-Aquariums). 



  
 
Die Zusammenarbeit mit dem Geschäftsführer Daniel Wyrsch, mit Joanne Bisig und Flavia 
Dürrenmatt von der Geschäftsstelle und der BSPV-Präsidentin Anastasia Falkner verlief 
wiederum problemlos.  
Einen weiteren Dank richtet er an alle Vorstandsmitglieder, die ihn während seiner Zeit als 
Sekretär und den 6 Jahren als Präsident unterstützt haben. Schliesslich dankt er auch den 
Mitgliedern, ohne deren Unterstützung die Arbeit des Verbands weniger gewichtig wäre. 
Die Vizepräsidentin Ursula Hottinger lässt über die Genehmigung des Jahresberichts 
abstimmen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt und mit Applaus verdankt. 
Der vollständige Jahresbericht ist auf der Homepage bspv-senioren.ch publiziert. 
 
5  Finanzielles 

5.1 Jahresrechnung 2021 
Erwin Balsiger stellt die Rechnung vor. Coronabedingt gab es weniger Aufwand, damit mehr 
Gewinn. Der budgetierte Ertragsüberschuss von Fr. 4'100.- wurde mit Fr. 5'725.40 deutlich 
übertroffen. Das Eigenkapital steigt auf Fr. 35‘754.16.  

5.2 Revisorenbericht 
Mila von Allmen und Ueli Maag haben die Jahresrechnung geprüft. Ueli Maag verliest den 
Revisorenbericht. Er bestätigt die korrekte Buchführung und empfiehlt, die Rechnung zu 
genehmigen und den Vorstand zu entlasten.  

5.3 Genehmigung der Rechnung  
Die Rechnung wird einstimmig genehmigt und die Arbeit des Kassiers verdankt.  

5.4 Entlastung des Vorstandes 
Dem Vorstand wird Decharge erteilt. 
 
6  Mitgliederbewegung 

6.1 Mutationen/Mitgliederbestand 
Unsere Mitgliederzahl ist mehr oder weniger stabil. Aber leider müssen wir feststellen, dass 
die Zahlen des BSPV rückläufig sind, nämlich mehr als 3% innerhalb eines Jahres. 

6.2 Totenehrung 
Robert Ruprecht bittet, sich zu Ehren der im Berichtsjahr verstorbenen 42 Mitglieder zu 
erheben. Unter den bekannteren Namen finden wir Samuel Bhend, alt Regierungsrat, Samuel 
Kislig, Gotthelf-Kenner und -Reiseleiter sowie Alois Haslimann, der öfters auf unseren 
Ausflügen dabei war. 
 
7  Wahlen 

7.1 Wahl einer Präsidentin 
Nach den Statuten können Vorstandsmitglieder höchstens 12 Jahre im Amt sein. Robert 
Ruprecht war 1 Jahr Beisitzer, dann 5 Jahre Sekretär und schliesslich 6 Jahre Präsident. Der 
Sekretär, Erich Frauenfelder, hatte einige Gedanken zur Verabschiedung des Präsidenten 
vorbereitet. Aber er stellt fest, dass er mehr oder weniger die gleichen Punkte erwähnen 
würde, die der Präsident in seinem Jahresbericht in sorgfältig gewählten Worten 
angesprochen hat. Er beschränkt sich deshalb darauf, Robert Ruprecht im Namen des 
Vorstandes den herzlichen Dank für die gute Vereinsführung und die angenehme 
Zusammenarbeit auszusprechen.  



  
 
Dem Antrag des Vorstandes, Robert Ruprecht zum Ehrenmitglied zu ernennen, wird mit 
kräftigem Applaus zugestimmt. Ursula Hottinger überreicht ihm ein Geschenk aus einem 
Rebberg am Bielersee, der Gegend, in der er und seine Frau mehrere Jahrzehnte gelebt haben. 

Der abtretende Präsident ist in der glücklichen Lage, eine Nachfolgerin zur Wahl vorschlagen 
zu können. Ursula Hottinger hat sich bereits an der HV im September 2021 vorgestellt. Sie 
erachtet ein aktives Engagement für Pensionierte als sinnstiftend. In den letzten Monaten hat 
sie einen Vorstand kennengelernt, der über viel Sachverstand, Esprit und Humor verfügt. Es 
würde sie freuen, das Amt der Präsidentin übernehmen zu dürfen. 

Die Wahl von Ursula Hottinger zur Präsidentin erfolgt einstimmig und mit grossem Applaus. 

7.2 Wahl eines Vorstandsmitglieds 
Durch den Abgang von Robert Ruprecht ist ein Sitz im Vorstand neu zu besetzen. Von den 
kürzlich pensionierten Mitgliedern hat sich Marlis Koller-Tumler zur Kandidatur bereit erklärt. 
Sie skizziert mit humorvollen Worten ihren Werdegang von der Kindheit und Jugend in Davos 
über das Jus-Studium in Bern und verschiedene berufliche Tätigkeiten. In Pension ging sie als 
Vorsitzende einer Schlichtungsbehörde. Sie wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 

7.3 Wiederwahl eines Revisors 
Die Amtsdauer von Revisoren beträgt 2 Jahre. Eine einmalige Wiederwahl ist möglich. Deshalb 
wird Ueli Maag zur Wiederwahl vorgeschlagen. Die Wahl erfolgt einstimmig durch 
Akklamation. 

 
8 Aus dem BSPV 

Daniel Wyrsch, der Geschäftsführer des BSPV, spricht kurz über das Pandemiejahr 2021. Trotz 
viel Homeoffice und Telefon- oder Videokonferenzen war die Zusammenarbeit in der 
Geschäftsstelle und mit der Geschäftsleitung sehr effizient.  

Das Personalamt versucht mit einer Änderung der Personalverordnung die Vorfeiertags-
stunde abzuschaffen. Z.B. am Gründonnerstag eine Stunde zu schenken, sei nicht mehr 
zeitgemäss.  

Auch 2021 musste Daniel Wyrsch bei arbeitsrechtlichen Auseinandersetzungen Rechts-
beratung leisten. Es gab einige Rechtsschutzfälle, die einem Anwalt übergeben wurden. 

Die BPK versucht, den neuen Rentenberechtigten weiterhin ungefähr 60% des letzten 
versicherten Lohnes zahlen zu können. Bei sinkendem Umwandlungssatz braucht das eine 
entsprechende Erhöhung der Sparguthaben. 
 

9 Anlässe und Budget 

9.1 Anlässe und Ausflüge 2022 
Das politische Treberwurstessen und der Besuch im Lichtspiel haben am 16. Februar bzw. am 
9. März stattgefunden. 

Roland Schafer erläutert das Programm für den Ausflug vom Donnerstag, 9. Juni 2022: Besuch 
der Vogelwarte Sempach, Mittagessen im Restaurant zur Schlacht, Besichtigung der Schlacht-
kapelle und Informationen zur Schlacht von Sempach 1389. 

Der Herbstausflug führt am Mittwoch, 14. September 2022 in die Grimselwelt. Diese erwacht 
erst jetzt aus dem Winterschlaf. Deshalb ist das Programm noch nicht fertig. 

Die Detailprogramme werden auf bspv-senioren.ch und im Diagonal angekündigt werden.  

 



  
 
9.2 Budget 2022 
Der Kassier Erwin Balsiger und der Vorstand erwarten unter Berücksichtigung eines möglichen 
Pandemieverlaufs ein weitgehend normales Vereinsjahr. Entsprechend werden ein Ertrag von 
Fr. 14'050.- und ein Aufwand von Fr. 13'800.- budgetiert, was einen kleinen Ertragsüberschuss 
von Fr. 250.- gibt. 

Dem Budget wird zugestimmt. 

 

10  Grussworte  

Der Präsident der Pensioniertenvereinigung bernischer Lehrkräfte (PVBL), Hans Herren, 
bedankt sich für die Einladung und den zurzeit zweckmässigen lockeren Kontakt und wünscht 
unserem Verein alles Gute.  pensionierte-lehrkraefte.be (nicht .ch!) 
 

11 Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen. 

 

 

Der Präsident schliesst die Hauptversammlung um 16.17 Uhr 

 

Das Ensemble A Casciaforte spielt noch einmal auf.  

Um 16.45 Uhr startet der Service zum Imbiss. 

 

 

 

Thun, 9. Mai 2022 Der Sekretär 

 

  
 Erich Frauenfelder 

 

 

An der Vorstandssitzung vom 1. Juni 2022 verabschiedet. 


